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&E Caritas Wurzburg

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,

heute moéchten wir Sie gerne wieder Uber einige interessante Neuigkeiten informieren:

1. Planspiel "Auf der Flucht sein. Was bedeutet es, alles hinter sich zu lassen?" am
Sonntag, 15. Oktober in Wiirzburg

Warum flichten Menschen tberhaupt? Wie kommt man ohne Visum von Syrien oder
Afghanistan nach Deutschland? Und was passiert, sobald man in Deutschland
"angekommen" ist? Das Planspiel ist eine eindrucksvolle Méglichkeit, das Thema Flucht aus
einer neuen Perspektive wahrzunehmen. Am 15.10.2017 findet von 11:00 bis 17:30 Uhr ein
Seminar zur freien Teilnahme in den Raumen der KHG (Hofstallstralie 4) statt. Dank der
Foérderung von Demokratie leben! Wiirzburg fallt lediglich eine Verpflegungspauschale von
3,50,- an. Die Simulation kann zudem auch im Landkreis gebucht werden. Weitere
Informationen zu Buchungen oder Anmeldung fir den 15. Oktober finden Sie im
angehangten Flyer (Planspiel_Flucht) und unter http://auf-der-flucht.org/.

2. Jahreskurs Studienvorbereitung - Infonachmittag der Dualen Hochschule (DHBW)
am Montag, 09. Oktober 2017 in Wiirzburg

Die Bildungskoordination flir Neuzugewanderte des Landkreises Wirzburg ladt am Montag,
09.10.2017 zu einer Infoveranstaltung der Dualen Hochschule Mosbach in das Landratsamt
ein.

Im Oktober 2017 startet die Duale Hochschule (DHBW) Mosbach am Campus Bad
Mergentheim das einjahrige Programm "Jahreskurs zur Vorbereitung auf eine duale
Ausbildung/ein duales Studium (DHBW) fir Neuzugewanderte".

Teilnehmende werden durch intensive Deutschkurse, Grundlagenkurse zur Mathematik in
Wirtschaft und Technik, berufsvorbereitende Module, Fachkurse in Technik, Wirtschaft und
Soziales sowie Praktika bei dualen Partnerunternehmen auf eine duale Ausbildung oder ein
duales DHBW-Studium an der DHBW Mosbach vorbereitet. Herr Stefan A. Riedl, Leiter des
Zentrums fur Internationale Fachkrafte (ZIF) der DHBW Mosbach am Campus Bad
Mergentheim wird dieses Angebot vorstellen und im Anschluss noch offene Fragen
beantworten. Die Infoveranstaltung beginnt um 15 Uhr im Landratsamt, Zeppelinstr. 15 im
Sitzungssaal 2 (Uber der KFZ-Zulassungsstelle). Alle Interessierten sind herzlich dazu
eingeladen!

3. ,Webinare“ zu Integrationsarbeit und Umgang mit rechten Parolen

In sogenannten ,Webinaren“ bietet die OnlineAkademie der Friedrich-Ebert-Stiftung die
Moglichkeit an live-Seminaren im Internet teilzunehmen und dabei online mit anderen
Gasten sowie mit den Referentinnen und Referenten zu diskutieren. Die Teilnahme an den
Webinaren ist kostenlos.

Das nachste Webinar am Mittwoch, 18. Oktober 2017 von 18.00 bis 19.30 Uhr behandelt
das Thema ,Selbstbewusst im Engagement fur Fllchtlinge - Strategien und Argumente fur
den Umgang mit Parolen®.

Am Mittwoch, 08. November 2017 von 18.00 bis 19.30 Uhr wird das Thema ,Von der
Flichtlings- zur Integrationsarbeit® mit einem Webinar und Coachingangebot aufgegriffen.

Zum Thema Integrationsarbeit vor Ort bietet die OnlineAkademie zudem schon vorab vier
Videotutorials. http://www.fes-online-akademie.de/integration-vor-ort-gestalten/

Weitere Infos und die Mdglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter: http://fes-online-
akademie.de/webinare/

4. ,,Sprache schafft Chancen“- Erfahrungsaustausch fiir Ehrenamtliche am 26.10.2017
in Lauf an der Pegnitz

Am 26. Oktober 2017 bietet die lagfa Bayern e.V. in Lauf an der Pegnitz von 10:00 bis 16:00
Uhr ein kostenfreies Austauschtreffen zur ehrenamtlichen Sprachférderung von
Asylbewerbern an. Vorgestellt wird dort das Projekt ,Sprache schafft Chancen® und es wird
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Aufder Flucht sein. Was bedeutet es, al-
les hinter sich zu lassen? Warum fliich-
ten Menschen tiberhaupt? Wie kommt
man ohne Visum von Syrien oder Af-
ghanistan nach Deutschland? Welche
Herausforderung stellt der Verlust der
Sprache dar? Und: was passiert, sobald

man in Deutschland , angekommen”

ist?

Das Seminar gliedert sich in die
Durchfiihrung des Planspiels und eine
anschlief3ende Aufarbeitung. Im in-
teraktiven Planspiel durchleben die
Teilnehmer*innen zunachst in ver-
schiedenen Rollen einzelne Situatio-
nen mit denen sich Menschen auf der
Flucht und nach der Ankunft konfron-
tiert sehen. Auf Grundlage des Erleb-
ten erfolgt im Anschluss an das Plan-
spiel eine differenzierte, emotionale
und juristische Reflexion. Dies soll

zum einen nachhaltig fiir die beson-
dere Situation in der sich Menschen
auf der Flucht, wahrend des Asylver-
fahrens und danach befinden, sensibi-
lisieren. Zum anderen werden die Se-
minarteilnehmer*innen zum ver-
standnisvollen Umgang befahigt, ins-
besondere in Bezug auf die infor-
mierte Auseinandersetzung mit der
medialen und politischen Darstellung
der Themen Flucht und Asyl.

In dem Planspiel schliipfen die Semin-
arteilnehmer*innen in die Rolle von
Fluchthelfer*innen, Beamten und Ge-
fliichteten, die aus unterschiedlichen
Grinden nach Europa fliehen. Die
Teilnehmer*innen miissen sich dabei
aktiv einbringen und auch selbst ent-
scheiden, beispielsweise, welche Hab-
seligkeiten sie mitnehmen, und wie
sie die Flucht iber das Mittelmeer be-
waltigen. Nach der ,Ankunft in
Deutschland werden den Teilneh-
mer*innen Sprachbarrieren, die Be-
deutung des Wartens wahrend des

Asylverfahrens und weitere Hiirden
aufgezeigt.

Im Nachgang des Planspiels wird mit
den Seminarteilnehmer*innen das Er-
lebte reflektiert. Hierfiir wird gemein-
sam, anhand der verschiedenen im
Planspiel durchlaufenen Stationen,
der Ablauf des deutschen Asylverfah-
rens aufgearbeitet. Uber die Verkniip-
fung des selbst Erlebten mit rechtli-
chem Hintergrundwissen sollen den
Teilnehmer*innen  Schwierigkeiten
aufgezeigt werden, denen Schutzsu-
chende wahrend der Flucht und in
Deutschland ausgesetzt sind.

Zudem werden anhand der
personlichen Geschichten, in die die
Teilnehmer*innen fiir das Planspiel
schliipfen, die verschiedenen Ent-
scheidungsmoglichkeiten des Asyl-
verfahrens erlautert.

Ziel ist es dabei, die Grundziige
des deutschen und europaischen
Asylsystems zu vermitteln. Die Teil-





nehmer*innen sollen so ein Bewusst-
sein fiir die Problematik Flucht entwi-
ckeln und dadurch befdhigt werden
sich informiert in den Diskurs rund
um die Thematik Flucht und Asyl ein-
zubringen.

e Gruppengrofie:
8 - 30 Teilnehmer*innen

e Geeignet fiir Teilnehmer*innen
ab 15 Jahren

e Dauer:
2,5 Stunden Planspiel
2 Stunden Aufarbeitung und Re-
flexion

e Kosten
konnen ganz oder teilweise durch
die Férderung von ,Demokratie
leben“ ibernommen werden

e Materialien und Raumlichkeiten:
Seminarraum mit Beamer

Melissa hat einen Bachelor in Padago-
gik und Russischer Sprache und Kul-
tur. Aktuell studiert sie im Master Bil-
dungswissenschaften. Sie istals Lehr-
beauftragte der GSIK-Zentrale tatig.
Seit 2013 ist sie ehrenamtlich in der
Verfahrensberatung fiir Asylsu-
chende bei Amnesty International ak-
tiv, seit September 2016 Mitglied im

Wiirzburger Fliichtlingsrat.

Louisa studiert Rechtswissenschaften
und ist Gastreferentin an der Univer-
sitat Wiirzburg. Sie ist seit 2014 eh-
renamtlich in der Verfahrensbera-
tung fiir Asylsuchende bei Amnesty
International tatig.

Melissa Silva & Louisa Artmann GbR
Michelstrafde 5
97082 Wiirzburg

E-Mail: Auf-der-Flucht@gmzx.de
Mobil: 0176/56724409
www. Auf-der-Flucht.org

Entstanden in Kooperation mit:

Julius-Maximilians

jugendbildungsstatte

(@ powered by migration

Gefordert vom

L

Bundesministerium
fiir Familie, Senioren, Frauen
und Jugend

unterfranken

im Rahmen des Bundesprogramms

Demokratie e /ew!
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Zeit geben um Erfahrungen auszutauschen und sich mit anderen Ehrenamtlichen zu
vernetzen. Die Teilnahme ist kostenlos, Fahrtkosten kdnnen bis zu 40 € erstattet werden.
Weitere Informationen und das Anmeldeformular finden Sie im Anhang (lagfa_Einladung
Nue Land_26.10.17 und lagfa_ Anmeldeformular NL_261017).

(o3

5. HANDICAP INTERNATIONAL sucht Kontakt zu Gefliichteten mit Behinderungen und
chronischen Erkrankungen

Die Hilfsorganisation HANDICAP INTERNATIONAL sucht fir eine personliche Befragung
Kontakt zu gefliichteten Menschen mit Beeintrachtigungen aller Art und zu ihren
Angehorigen. Ziel der Befragung ist, die Bedirfnisse und die Perspektive Gefllichteter mit
Behinderungen besser zu verstehen, um dadurch eine zielgerechtere Unterstitzung zu
ermoglichen. Die Angaben der Gesprachspartner werden natirlich vertraulich behandelt.
Wenn Sie Kontakt zu Geflichteten mit Behinderung oder chronischer Erkrankung haben und
diese bereit sind, an der Befragung teilzunehmen, freut sich Herr Dakhaz Hussein von
Handicap International Uber eine Rickmeldung unter E-Mail dhussein@handicap-
international.de oder Telefon 0176 34 35 48 03. Weitere Informationen zur Studie finden Sie
auflerdem im angehangten Flyer (Gefluechtete_mit_Behinderung_Befragung).

6. Info-Homepage zum Thema Krankenkassen der DAK auf Arabisch

Die Krankenkasse DAK Gesundheit bietet auf einer neuen kompakten Website zahlreiche
Informationen rund um die Krankenversicherung sowie Uiber das Thema Arbeiten in
Deutschland auf Hocharabisch an. Die Seite ist unter folgendem Link abrufbar:

https://www.dak.de/dhad. Eine deutsche Ubersetzung der Homepage finden Sie im Anhang
(DAK_Krankenkasseninfo_Arabisch_deutsch).

7. Hilfe auf dem Weg in die Selbstandigkeit fiir angehende Griinder in 14 Sprachen
Wollen sich Gefliichtete selbststandig machen, stehen ihnen zunachst einige Hindernisse im
Weg, die es zu Uberwinden gilt. Das Netzwerk IQ gibt auf der Seite http://www.wir-gruenden-
in-deutschland.de/ gut aufbereitete und hilfreiche Informationen, die den Weg in die

Selbststandigkeit erleichtern sollen. Die Website ist nach unterschiedlichen Zielgruppen
aufgeteilt und auch in 14 Sprachen (u.a. Arabsich und Farsi) Ubersetzt.

8. Handreichung der Wohlfahrtsverbande zum Thema Rechtsextremismus in der
Gesellschaft

Ich bekomme mit wie Gefllichtete im Supermarkt rassistisch beleidigt werden. Was tun? Und
wie verhalte ich mich, wenn ich aufgrund meines Engagements flr Gefllichtete angefeindet
werde? Auf diese und auf andere praktische Fragen versucht die Handreichung der
Wohlfahrtsverbande ,Miteinander gegen Hass, Diskriminierung und Ausgrenzung*
Antworten zu geben. Zudem wird der Begriff des Rechtsextremismus generell und auch
seine Relevanz in der sozialen Arbeit beleuchtet.

Die Handreichung richtet sich an Ehrenamtliche und Mitarbeiter(innen) der
Wohlfahrtsverbande. Wer reinschauen mdchte, findet das PDF zum Download auf der Seite
https://www.caritas.de/fuerprofis/fachthemen/kinderundjugendliche/miteinander-gegen-hass-
diskriminierung-u.

9. Férderprogramm fiir interreligiose Zusammenarbeit und Dialog

Unter dem Motto ,Weilt du, wer ich bin?“ férdert das Bundesministerium des Innern
einzelne Vorhaben und Projekte der interreligidsen Zusammenarbeit in der Flichtlingshilfe
und des interreligiésen Dialogs mit bis zu 15.000 €. Projekttrager sind die
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK), der Zentralrat der Juden in
Deutschland und vier muslimische Verbande. Geférdert werden kann grundsétzlich jedes
Projekt. Unter den Antragstellern missen aber mindestens zwei einer unterschiedlichen
Religion angehoren.

In Anhang finden Sie ausfuihrliche Informationen (Férderprogramm_WDWIB_2017-

2019 _Flyer), sowie das Formblatt zur Antragsstellung (Férderprogramm_WDWIB-
2017_Antragsformular_fuer_Einzelinitiativen).

o3 Ui
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Anmeldung zum Austauschtreffen „Sprachförderung für Asylbewerber“ in Lauf a. d. Pegnitz (Mittelfranken) am Donnerstag, 26. Oktober 2017

Bitte senden Sie diesen Anmeldebogen ausgefüllt per Email an: sprachfoerderung@lagfa-bayern.de

Hiermit melden wir verbindlich folgende Person/en an für das Austauschtreffen bei SCH-LAU e.V. 
(Martin-Luther-Straße 15 in 91207 Lauf an der Pegnitz) am 26. Oktober 2017:

		

		

		



		1. Vor- und Nachname

		Email-Adresse

		Telefon







		

		

		



		2. Vor- und Nachname

		Email-Adresse

		Telefon







		Lokale Initiative/Träger
(falls vorhanden)

		



		

PLZ/Ort:

		



		

E-Mail-Adresse:

		



		

Telefon:

		









		Ort, Datum

		Unterschrift







[bookmark: _GoBack]Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis spätestens zum 20. Oktober 2017!

Bitte geben Sie uns umgehend Bescheid, wenn Ihre Teilnahme nach Anmeldung nicht möglich ist unter sprachfoerderung@lagfa-bayern.de  oder unter der Handynummer 0177/6632149 (Frau Ursula Erb).
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SPRACHE SCHAFFT CHANCEN

Ehrenamtliche Sprachférderung

fur Asylbewerber Ia gfa baye rn e.V.

Erfahrungsaustausch
"Ehrenamtliche Sprachforderung von Asylbewerbern"

Wann? Donnerstag, 26. Oktober 2017 von 10:00 bis 16:00 Uhr in Lauf an der Pegnitz
Wo? SCH-LAU e.V. in der Martin-Luther-Stralle 15 in 91207 Lauf an der Pegnitz

Sehr geehrte Ehrenamtliche und Kollegen*innen,

zu diesem Austauschtreffen am 26. Oktober 2017 mdchten wir Sie sehr herzlich willkommen heilRen.
Nutzen Sie die Chance, sich im Plenum Uber ihre ehrenamtliche Arbeit auszutauschen oder sich tber
lokale Strukturen rund um den Asyl- und Fliichtlingsbereich zu informieren.

Moderation: Frau Ursula Erb

Vorgesehener Ablauf und Inhalte:
10:00 Uhr: Beginn (die Anreise ist ab 9:30 Uhr moglich)
e BegriiBung durch Frau Ursula Erb und Vorstellung des Projekts "Sprache schafft Chancen"
e Tipps und Best-Practice-Beispiele
e Austausch und Diskussion: Klarung offener Fragen, Erfahrungsaustausch, Anregungen,
Netzwerkaufbau zu anderen Ehrenamtlichen, Kennenlernen lokaler Strukturen vor Ort und
vieles mehr
e Fir Mittagessen und weitere Verpflegung wird gesorgt

16:00 Uhr: Ende und Abreise

Bitte nutzen Sie fiir Ihre Anmeldung das dafiir vorgesehene Anmeldeformular im Anhang der Mail
oder im Internet unter www.lagfa-bayern.de/termine-aller-tagungen-fortbildungen-austauschtreffen

Anmeldeschluss ist der 20. Oktober 2017

Veranstaltungsort (Informationen zur Anreise entnehmen Sie bitte der nachsten Seite):
SCH-LAU e.V. in der Martin-Luther-StralRe 15, 91207 Lauf an der Pegnitz

Sonstiges:

Das Austauschtreffen ist fiir Sie kostenfrei. Die Veranstaltungs- und Verpflegungskosten werden von
lagfa bayern e.V. Gbernommen. Fahrtkosten zu diesem Austauschtreffen kénnen von uns gegen
Vorlage des Originalbelegs bis zu einer maximalen Héhe von EUR 40,00 erstattet werden.

Es freut sich auf lhr Kommen

Ursula Erb
Projektleiterin

»SPRACHE SCHAFFT CHANCEN« Vertretungsberechtiger Vorstand

lagfa bayern e.V. Karlheinz Sélch, Carmen Friedrich, Ursula Bablok
Tel: 0821/450 422-23 = Fax: 0821/450 422-15 USt. ID 103/109/71419
sprachfoerderung@lagfa-bayern.de Zustandiges Registergericht:

www.lagfa-bayern.de Amtsgericht Augsburg VR 200576
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Wegbeschreibung

SCH-LAU e.V.
Martin-Luther-StraBe 15 in 91207 Lauf an der Pegnitz

Erreichbar mit der S1 vom Niirnberger Hauptbahnhof, Ausstieg S-Bahn-Haltestelle "Lauf-West"
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lagfa bayern e.V. Karlheinz Sélch, Carmen Friedrich, Ursula Bablok
Tel: 0821/450 422-23 = Fax: 0821/450 422-15 USt. ID 103/109/71419
sprachfoerderung@lagfa-bayern.de Zustandiges Registergericht:

www.lagfa-bayern.de Amtsgericht Augsburg VR 200576
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Gefliichtete Menschen mit
Behinderungen und chronischen INTERNATIONAL
Erkrankungen gesucht

HANDICAP

FY X

Was sind die Priorititen und Pers- Behinderungen, See- und Horbeeintrachti-
pektiven von gefliichteten Menschen gungen und chronische Erkrankungen) und
mit Behinderungen oder chronischen ihren Angehorigen. Ganz konkret mdchten wir
Erkrankungen in Deutschland? wissen, welche Zugangsbarrieren die Gefllch-
teten erleben und wie diese abgebaut werden
Gefluchtete Menschen mit Behinderungen und konnen.
chronischen Erkrankungen bleiben bundesweit
haufig lange unterversorgt und bekommen nicht Wie arbeiten wir?
die Unterstutzung, die ihnen eigentlich zusteht.
lhre Rechte sind in vielfaltiger Weise bedroht und Die Bedurfnisse unserer Gesprachspartner-
eingeschrankt. Innen, selbst zu entscheiden, was und wie sie
erzahlen wollen, stehen flr uns an erster Stelle.
Laut unserer Umfrage bei Nichtregierungs- Selbstverstandlich behandeln wir alle Angaben
organisationen werden geflichtete Menschen mit vertraulich und anonym. Wir veroffentlichen die
Behinderungen von der Fluchtlings - und Einzelerfanrungen nur in Absprache mit un-
Behindertenhilfe in der Regel nicht als Zielgruppe seren Gesprachspartnerinnen.
wahrgenommen. Die Gesprache fuhrt Dakhaz Hussein. Er
spricht  Kurdisch, Arabisch, Englisch und
Nun mdchten wir in einem n&chsten Schritt die Deutsch  und arbeitet bei Bedarf mit
Prioritdten und Perspektiven von geflichteten Sprachmittlern zusammen.

Menschen mit Behinderungen besser verstehen
— damit wir bedarfsgerechte Konzepte
zu ihrer Unterstitzung entwickeln
konnen.

"Wenn Sie Kontakt zu Gefliichteten mit
Behinderung oder chronischer Erkran-
kung haben, melden Sie sich bitte bei
mir.

Mit wem m&chten wir Ich freue mich sehr auf die Gesprédche"

sprechen?
Dakhaz Hussein

dhussein@handicap-international.de
+49 (0) 176 34 35 48 03

Wir suchen Kontakt zu Geflichteten
mit allen Arten von Beeintrachtigungen
(kérperliche, psychische und geistige

Handicap International ist eine internationale Hilfsorganisation. Wir setzen uns weltweit fur Menschen mit
Behinderung und andere besonders Schutzbedurftige ein. In MUnchen unterstitzen wir mit unserem
Projekt Comlin Geflichtete und Migrantinnen mit Behinderung und chronischen Erkrankungen.

www.handicap-international.de

Biiro Miinchen Projekt Comin Miinchen Biiro Berlin
Leopoldstr. 236 Tlrkenstr. 21 GroBe Hamburger StraBe 30
80807 Munchen 80799 Munchen 10115 Berlin
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Startseite

DAK-Gesundheit — Gesetzliche Krankenkassen in Deutschland
Willkommen bei der DAK-Gesundheit! Wir gehéren zu Deutschlands grof3ten
gesetzlichen Krankenkassen. Mit 230 Jahren Erfahrung sind wir zudem eine
der traditionsreichsten Krankenkassen in Deutschland. Rund 6 Millionen
Menschen vertrauen uns und darauf sind wir stolz!

Die DAK-Gesundheit Giberzeugt durch starke Leistungen, Kompetenz und
Weitblick. Wir sind die Krankenversicherung, mit der Sie vorausschauen. Fur
lhre Gesundheit, Ihr Leben — und lhre Zukunft.

Krankenversicherung in Deutschland

In Deutschland gibt es ein sogenanntes Sozialversicherungssystem. Einer der
wichtigsten Grundsétze ist die Versicherungspflicht. Das heil3t, ein Grof3teil der
in Deutschland lebenden und arbeitenden Bevolkerung muss sich gegen
bestimmte Risiken wie Krankheit, Arbeitslosigkeit und Unfélle gesetzlichen
versichern. Sowohl der Arbeitgeber als auch der Arbeitnehmer zahlen Beitrége
in das Sozialversicherungssystem ein.

Ausgenommen sind Selbststandige, Freiberufler, geringfligig Beschéftigte
sowie Beamte und Soldaten. Fir sie besteht die Moglichkeit sich freiwillig privat
zu versichern.

DAK-Gesundheit - Ihre Krankenversicherung fur eine gesunde Zukunft in
Deutschland

Wer weil3 schon, was die Zukunft bringt? Aus diesem Grund sollten Sie in
Sachen Gesundheit immer auf Nummer sicher gehen. Die DAK-Gesundheit ist
ein Partner, auf den Sie sich getreu unserem Motto ein Leben lang verlassen
kénnen. Zahlen Sie auf uns als lhre Krankenkasse fir alle Lebenslagen.

Als gesetzliche Krankenversicherung tibernehmen wir Ihre Kosten fur
Arztbesuche, Operationen, Medikamente, Hilfsmittel vom Horgerét bis zum
Rollator, Praventionsangebote wie Ernahrungsberatung oder
Raucherentwdhnung und noch viel mehr. 20 Milliarden Euro geben wir so fur
die Gesundheit unserer Versicherten im Jahr aus — das sind fast 55 Millionen
Euro pro Tag.

Wir sind immer fir Sie da

Persdnlich vor Ort, Uber unsere Hotline oder online — wir sind fur Sie da, rund
um die Uhr an 365 Tagen. Bundesweit kbnnen Sie sich in nahezu allen
grolReren Orten in einem Servicezentrum von uns beraten lassen.





Werden Sie Teil der DAK-Gesundheit-Familie

Wechseln Sie zu der Krankenkasse mit dem hervorragenden Preis-Leistungs-
Verhéltnis. Die Berater der DAK-Gesundheit machen lhnen gerne ein
individuelles Angebot. Informieren Sie sich jetzt hier auf www.dak.de oder
lassen Sie sich unter Telefon 040 325 325 555 beraten.

Mitglied werden

Mitglied werden: lhre Vorteile bei der DAK-Gesundheit
Warum Sie sich fur eine Krankenversicherung bei uns
entscheiden sollten

Familienfreundlich, leistungsstark, serviceorientiert und zuverlassig —
das sind die Eigenschaften der DAK-Gesundheit. Bei uns sind Sie gut
aufgehoben. Wir kimmern uns um Sie und um lhre Kinder, denn lhre
Gesundheit ist unsere Prioritat.

Uns ist es wichtig, Ihnen viele Extra-Leistungen Uber dem
Marktdurchschnitt anzubieten. So halten wir beispielsweise diverse
Angebote rund ums Thema Zahne fiir Sie bereit. Auch in den Bereichen
Pravention und Pflege profitieren Sie bei uns von umfangreichen
Leistungsangeboten.

Uns ist es wichtig, IThnen einen guten Service anzubieten. Wir
unterstitzen Sie, wenn Sie krank sind und helfen Ihnen vor, wéhrend
und nach der Behandlung. In unseren zahlreichen Geschéftsstellen sind
wir personlich fur Sie da. Telefonisch kénnen Sie uns ebenfalls
erreichen, um Antworten auf Ihre Fragen zu erhalten. Rufen Sie uns
einfach an unter: 040 325 325 555.

Krankenversicherungsschutz fur Asylsuchende
Krankenversicherungsschutz fur Asylsuchende
und Fluchtlinge

Unterschiede in der Versicherung von Status
abhéangig

Im Allgemeinen gilt in Deutschland die
Versicherungspflicht. Auch als Asylbewerber und
Fluchtling haben Sie grundsatzlich Anspruch auf eine
Absicherung fiir den Krankheitsfall. Die
gesundheitliche Versorgung, die Ihnen zusteht, ist in
erster Linie von lhrem Status abhangig.

Es wird zwischen zwei Gruppen unterschieden. Zum
einen Asylbewerber, die noch nicht anerkannt sind.
Das sind die sogenannten betreuten Asylbewerber
oder auch Asylantragstellende, bei denen das
Prafverfahren auf Asyl noch lauft. Zum anderen
Flichtlinge, das sind Asylbewerber, die bereits
anerkannt wurden.





Betreute Asylbewerber

Ihr Status ist der eines betreuten Asylbewerbers,

wenn:
e Sie in Deutschland einen Antrag auf Asyl gestellt haben.
e |hr Asylverfahren noch nicht abgeschlossen wurde.

Solange Ihr Asylverfahren in den ersten 15 Monaten
nach Ihrer Einreise in Deutschland nicht
abgeschlossen wurde, Gbernimmt die fur Sie
zustandige Sozialbehoérde beziehungsweise eine
betreuende Krankenkasse Ihre Krankenversorgung.

Leistungen der eGK fiir betreute Asylbewerber

Je nach Bundesland und gewahlter Krankenkasse
erhalten Sie eine elektronische Versicherungskarte
(eGK). Mit dieser Karte kdnnen Sie im Krankheitsfall
einen Arzt oder ein Krankenhaus konsultieren. Im
Unterschied zu einem bereits anerkannten Flichtling
richtet sich Ihr Leistungsanspruch als betreuter
Asylbewerber innerhalb der ersten 15 Monate nach
dem Asylbewerberleistungsgesetz. Das bedeutet, der
Leistungsanspruch durch lhre eGK entspricht einer
Notfallversorgung. Leistungen wie Zahnersatz oder
Reha-Mal3nahmen erhalten Sie zu dieser Zeit nicht.
Diese mussten - falls medizinisch dringend
notwendig - vor Ort bei der Kommune beantragt
werden.

Leistungsanspruch nach Ablauf der 15 Monate

Sofern Ihr Asylverfahren nach 15 Monaten noch nicht
abgeschlossen ist, wird Ihre Sozialbehérde Sie
auffordern, eine Krankenkasse zu benennen, die sich
kunftig um Ihre Krankenversorgung kimmern soll.
Gerne steht Ihnen die DAK-Gesundheit zur Seite und
Ubernimmt das Betreuungsverhaltnis fir Sie und lhre
Angehdrigen. lhre Krankenversorgung ist in diesem
Fall mit der eines Sozialhilfeempfangers in
Deutschland identisch. Eine neue Karte wird fir Sie
erstellt, die dem vollen Leistungsanspruch der
gesetzlichen Krankenversicherung entspricht. Ihr
Status als betreuter Asylbewerber andert sich
dadurch jedoch nicht.

Erhalt eines positiven Aufenthaltsbescheids

Erhalten Sie nun vom Bundesamt fiir Migration und
Fluchtlinge (BAMF) einen positiven
Aufenthaltsbescheid, stellt Ihre Sozialbehérde die
Geldleistungen ein und fordert Sie auf, einen Antrag





auf Leistungen und Arbeitslosengeld-ll-Leistungen
(AIG-11) beim zustandigen Jobcenter zu stellen.

Hierzu bendtigen Sie eine Mitgliedsbescheinigung
Ihrer Krankenkasse. Als Mitglied der DAKGesundheit
erhalten Sie diese Mitgliedsbescheinigung schnell und
unkompliziert. (Link)

Anerkannte Flichtlinge

Ihr Status ist der eines anerkannten Fliichtlings,
wenn:

e |hrem Asylantrag stattgegeben wurde
e Sie als asylberechtigt anerkannt wurden

Folglich haben Sie nun Anspruch auf Arbeitslosengeld-II-
Leistungen (AIG-II) vom Jobcenter und sind zudem
krankenversicherungspflichtig. Unter bestimmten
Voraussetzungen haben Sie aufl3erdem die Mdglichkeit
Ihre engsten Familienangehoérigen nach Deutschland zu
holen. Genauere Informationen dazu finden Sie hier:

http://www.bamf.de/DE/Fluechtlingsschutz/Familienasyl
Familiennachzug/familienasyl-familiennachzugnode.
html;jsessionid=EC524D5206C9C63F31AFD637917E
9102.1 cid359

Far lhre Angehdrigen gilt, dass Sie kein
Asylverfahren durchlaufen missen und somit direkt
Anspruch auf Sozialleistungen und eine
Krankenversicherung haben. Gerne tbernimmt die
DAK-Gesundheit Ihre Krankenversicherung und die
Ihrer Angehdrigen. Zum Beispiel in Form einer
Familienversicherung: Hier sind etwa ihre Kinder
mind. bis zum 15. Lebensjahr kostenlos bei Ihnen
mitversichert.

Ausnahmefall: direkter Anspruch wegen hoher
Bleibeperspektive

Stammen Sie aus Syrien, dem Irak, dem Iran oder
aus Eritrea? Dann haben Sie eine gute
Bleibeperspektive und durchlaufen das Asylverfahren
bis zu lhrer Bewilligung mdglicherweise innerhalb
weniger Tage.

In diesen Fallen handelt es sich um ein
beschleunigtes Asylverfahren. Dabei entfallt die
Phase der Betreuung und Sie haben umgehend
Anspruch auf Arbeitslosengeld-Il und sind
versicherungspflichtig. Gleiches gilt fur Fliichtlinge
aus dem Resettlementprogramm oder
Relocationprogramm. Sie haben ebenfalls direkt
Anspruch auf Sozialleistungen.





Arbeiten in Deutschland

Nutzliches Wissen Uber das Leben in Deutschland

Mochten Sie in Deutschland arbeiten? Dartber freuen wir
uns. Gerne geben wir lhnen dafir nitzliche Hinweise.

Fur eine Erwerbstatigkeit in Deutschland missen Sie, je nach
Herkunftsland, bestimmte Voraussetzungen erfillen. Als
sogenannter Unionsbrger, also ein Birger der Europaischen
Union, steht Ihnen der deutsche Arbeitsmarkt offen. Weder
Sie noch lhre Familienangehérigen benétigen ein Visum oder
eine Aufenthaltsgenehmigung fir die Einreise oder fur die
Beschaftigung in Deutschland. Genauso verhélt es sich fur
Staatsangehdrige des europaischen Wirtschaftsraums.
Lediglich ein gultiger Reisepass oder Personalausweis ist
notwendig fur Ihre Einreise. Innerhalb von drei Monaten nach
lhrem Eintreffen in Deutschland, miissen Sie sich beim
Einwohnermeldeamt lhrer Stadt anmelden.

Lesen Sie auf diesen Seiten mehr Wissenswertes zu
Beschaftigungsverhéltnissen, Arbeitnehmern und
Arbeitgebern und allgemein zum Leben in Deutschland.

Leistungen und Services

Leistungen und Service: Das Wichtigste fur Sie
Zusammengefasst

AU-Bescheinigung, Gesundheitskarte, Arztwahl — wir
helfen Ihnen, sich schnell zurechtzufinden.

Wohin muss diese AU-Bescheinigung?

Und warum habe ich sie gleich drei Mal erhalten?

Das deutsche Gesundheitssystem ist nicht leicht zu
durchschauen. Wir helfen lhnen, solche Fragen schnell
zu beantworten. Auf diesen Seiten stellen wir Ihnen die
wichtigsten Service-Leistungen vor, mit denen wir
jeden Tag fur Sie da sind. Ob es sich nun um lhre
Gesundheitskarte handelt, den Standort lhrer
nachstgelegenen Geschaftsstelle oder die Arztwahl

— hier erfahren Sie Grundlegendes zu lhrer Kranken-
versicherung.

Wir haben dartber hinaus héufig gestellte Fragen gesammelt
und fur Sie beantwortet. Es ist doch noch eine Frage offen?
Kein Problem, kontaktieren Sie uns gern direkt unter

040 325 325 555.





Pflichtversicherungen in Deutschland
Das deutsche System der Sozialversicherung

Die Krankenversicherung fir Auslander ist in
Deutschland Teil der Sozialversicherung.
Diese Sozialversicherung ist ein System, das
Menschen bei Krankheit, Mutterschatft,
Pflegebedurftigkeit, bei Unféllen, im Alter und
bei korperlichen Einschrankungen im
Berufsalltag oder bei Arbeitslosigkeit
absichert.

Pflichtversicherung in Deutschland

Die Sozialversicherung ist eine verpflichtende
Versicherung, eine sogenannte
Pflichtversicherung. Das gilt somit auch fir
die Krankenversicherung fur Auslander in
Deutschland: Sobald Sie in Deutschland
arbeiten, missen Sie sich versichern — ganz
unabhangig von lhrer Staatsangehorigkeit.

Krankenversicherung fur Auslander

Als Beschaéftigter in Deutschland kénnen Sie

sich fur eine Krankenkasse Ihrer Wahl

entscheiden, so zum Beispiel fir die DAK-Gesundheit.
Ihr Arbeitgeber kiimmert sich zu

Beginn Ihrer Tatigkeit um die Anmeldung bei

der Kasse lhrer Wahl. Ihr Anteil am

finanziellen Beitrag zur Krankenversicherung

wird automatisch von lhrem Gehalt

einbehalten — Sie miissen sich um nichts

mehr kimmern.

Entscheiden Sie sich jetzt fur die DAKGesundheit!
Hintergriinde und Details

erfahren Sie in unserer Rubrik ,Mitglied

werden®. (Link zu Startseite>Mitglied werden)

Gesetzliche oder private Krankenversicherung?

Die DAK-Gesundheit ist eine gesetzliche
Krankenkasse. Das heil3t, dass ein Grol3teil
der Leistungen gesetzlich vorgeschrieben ist
und der allgemeine Beitragssatz fur alle
gesetzlichen Krankenversicherungen gleich
ist. Hinzukommt der individuelle
Zusatzbeitrag der jeweils gewahlten Kasse.

Des Weiteren gibt es noch private
Krankenkassen. Hier wird der finanzielle
Beitrag anhand des personlichen





Krankheitsrisikos berechnet. Ihr Lebensalter,
Ihr Gesundheitszustand sowie lhr Beruf
flieRen in die Berechnung ein. Dies ist einer
der wesentlichen Unterschiede zu einer
Absicherung bei der DAK-Gesundheit oder
einer anderen gesetzlichen Krankenkasse.

Privater Zusatzschutz

Weder die gesetzliche noch die private
Krankenversicherung kdnnen alle
Krankheitsrisiken vollstéandig abdecken. So ist
zum Beispiel der Ersatz von Z&hnen nur
teilweise oder die Ausstattung mit Brillen oder
Kontaktlinsen nur unter gewissen
Voraussetzungen moglich. Wenn lhnen diese
Risikoabsicherung aber wichtig ist, so haben
Sie die Mdglichkeit, private
Zusatzversicherungen abzuschlieBen. Ein
derartiger Zusatzschutz kann fir viele
unterschiedliche Krankheitsbilder oder
Gesundheitsbereiche abgeschlossen werden.

Sozial- und Pflichtversicherung in Deutschland

Neben der Krankenversicherung gehdren
auch die Pflege-, Renten-, Unfall und
Arbeitslosenversicherung zur
Sozialversicherung. Die Beitrage dafur
werden ebenfalls durch die Krankenkasse
von Ihrem Gehalt einbehalten und an die
entsprechenden Stellen weitergeleitet. Die
finanziellen Beitrage zur gesetzlichen
Unfallversicherung, die in erster Linie bei
Arbeitsunféllen greift, Gbernimmt Ihr
Arbeitgeber.

Krankheitsfall

Was Sie im Krankheitsfall beachten sollten:
Eine Checkliste

Sie sind krank? Daran sollten Sie jetzt denken:

Jeder Arbeitnehmer ist mit Sicherheit irgendwann einmal
krank. Wenn Sie fiebern, husten oder anderweitig erkrankt
sind, haben Sie sicher andere Sorgen als gesetzliche
Regularien. Ganz ohne Vorgaben geht es jedoch leider
nicht. Wir listen hier fir Sie auf, welche Rechte Sie haben
und was Sie im Krankheitsfall beachten sollten.





Auf der sicheren Seite: Die Checkliste fir den
Krankheitsfall

Beachten Sie diese Punkte in einem Krankheitsfall:

» Krankmeldung: Wenn Sie sich krank flihlen und nicht zur
Arbeit gehen kdnnen, melden Sie es als erstes Ihrem
Arbeitgeber. Und das vor oder spatestens mit Dienstbeginn.

» AU-Bescheinigung: Sie benétigen von lhrem Arzt im
Krankheitsfall ein Kranken-Attest. Schicken Sie eine
Ausfertigung an lhren Arbeitgeber und eine an uns. Die
dritte Kopie ist fur Ihre Unterlagen.

» Krankengeld beantragen (siehe unten), bei einem Ausfall
von mehr als sechs Wochen.

Freie Arztwahl: Sie bestimmen selbst, welcher Arzt Sie behandelt

In Deutschland gilt das besondere Prinzip der freien
Arztwahl. Das bedeutet, dass Sie selbst entscheiden, welche
Arzte Sie behandeln sollen. In der gesetzlichen
Krankenversicherung stehen Ihnen alle Arzte und Zahnéarzte
zur Auswahl, die an der sogenannten vertragsarztlichen
Versorgung teilnehmen. Im Notfall dirfen Sie sich aber auch
von anderen Arzten behandeln lassen.

AU-Bescheinigung: das Kranken-Attest

Grundsatzlich fordert der Arbeitgeber nach spatestens drei
Tagen eine Krankschreibung vom Arzt (umgangssprachlich
.gelber Zettel”), die die Arbeitsunfahigkeit des
Arbeitnehmers attestiert. Informieren Sie sich gut — in
einigen Unternehmen ist das Attest schon am ersten
Krankheitstag fallig. Generell z&hlen dabei die Kalendertage
und nicht die reinen Arbeitstage. Rechnen Sie also im
Krankheitsfall Samstage und Sonntage gegebenenfalls mit
ein. Sie erhalten die AU-Bescheinigung in drei
Ausfertigungen: eine fur lhren Arbeitgeber, eine fiir uns als
Ihre Krankenkasse und eine fir Ihre eigenen Unterlagen.

Krankmeldung: den Arbeitgeber informieren

Sie missen Ihrem Arbeitgeber melden, dass Sie aus
Krankheitsgrinden zuhause bleiben. Grundsatzlich muss
dem Arbeitgeber die Krankmeldung zum Arbeitsbeginn
vorliegen. Melden Sie die Krankmeldung erst nach
Dienstbeginn, missen Sie schlimmstenfalls mit einer
Abmahnung rechnen. Mehrere Abmahnungen kénnen zu
einer verhaltensbedingten Kiindigung fiihren.





Krankenhausaufenthalt: die stationdre Behandlung

Einige Behandlungen kénnen nur in einem Krankenhaus
durchgefuhrt werden. Wie bei der freien Arztwahl, kénnen
Sie auch unter den zugelassenen Krankenh&ausern selbst
auswahlen, in welchem Sie behandelt werden mdchten.
Aber nicht jede Klinik fuhrt alle Eingriffe durch und einige
Kliniken behandeln nur Privatpatienten oder Selbstzahler. lhr
Haus- oder Facharzt wird Ihnen helfen und lhnen eine
geeignete Klinik nennen, sollte ein Klinikaufenthalt bei Ihnen
erforderlich sein. Sie bekommen dann von lhrem Arzt einen
Einweisungsschein, den Sie im Krankenhaus einreichen
mussen.

Lohnfortzahlung: Geld beziehen im Krankheitsfall

Alle Arbeitnehmer, die seit mindestens einem Monat in
einem Beschéftigungsverhaltnis sind, haben das Recht auf
die sogenannte Entgeltfortzahlung. Trotz Ihrer Erkrankung
erhalten Sie dann Ihr Gehalt fir maximal sechs Wochen
regular weiter.

Langer krank als sechs Wochen? Dann gibt es das
Krankengeld

Sollte Sie Ihre Krankheit langer als sechs Wochen ausfallen
lassen, zahlt Ihnen die Krankenkasse das sogenannte
Krankengeld. Die Hohe des Krankengelds betragt 70
Prozent lhres Gehalts. Diese Sozialleistung zahlen wir Ihnen
fur maximal 18 Monate. Ihr Arzt muss lhnen in dieser Zeit
die Arbeitsunfahigkeit bestatigen.

Krankengeld beantragen

Wir werden als Ihre Krankenkasse von lhrem Arbeitgeber
informiert, wie hoch Ihr Gehalt ist und wann die
Lohnfortzahlung endet. Von diesem Zeitpunkt an, erhalten
Sie das Krankengeld. Ihr behandelnder Mediziner stellt
Ihnen weiterhin AU-Bescheinigungen aus, die Sie bitte an
uns senden. Wir senden lhnen dann die erforderlichen
Unterlagen per Post zu. Noch ein Hinweis: Das Krankengeld
wird nach Kalendertagen bezahlt. Dartiber hinaus zahlen wir
das Krankengeld riickwirkend, also ab dem Ende lhrer
Lohnfortzahlung. Das Krankengeld endet mit dem Datum,
das auf der Krankschreibung steht.





EGK
Die Gesundheitskarte der DAKGesundheit

Ihr Schlussel zu Gesundheitsleistungen beim
Arzt oder im Krankenhaus

Unsere Versicherten erhalten die
elektronische Gesundheitskarte
der DAK-Gesundheit. Wenn Sie
krank sind, legen Sie diese Karte
bei einem Arzt oder im
Krankenhaus vor und werden ohne
zusatzliche Kosten behandelt.

lhre Gesundheitskarte mit Foto

lhre Gesundheitskarte enthalt
einen kleinen Chip, auf dem Daten
wie Name, Adresse und
Versichertennummer gespeichert
sind. Auf der Vorderseite der Karte
ist ein Foto von lhnen aufgedruckt,
auf der Riickseite unterschreiben
Sie mit lhrer personlichen
Unterschrift.

So erhalten Sie die Gesundheitskarte

Jeder, der bei der DAK-Gesundheit versichert ist,
erhalt automatisch seine elektronische
Gesundheitskarte per Post. Dazu brauchen wir ein
Foto von lhnen, das auf lhre Karte gedruckt wird.

Wir schicken Ihnen deshalb personliche Informationen
fur die Abgabe des Bildes. In diesem Schreiben steht
eine mehrstellige Nummer, die sogenannte Bild-ID.
Damit kénnen Sie |hr Foto fir die Gesundheitskarte
direkt hochladen. (Verlinkung:
https://www.dak.de/dak/leistungen/
bildupload-egk-der-krankenkasse-
1603382.html?/index)






Checkliste
Checkliste fur Zuwanderer

Unsere Checkliste bietet Ihnen einen
Uberblick zu den wichtigsten
Voraussetzungen, um in Deutschland mit der
Arbeit zu beginnen.

e Ausweispapiere: Personalausweis oder
gultiger Reisepass, evtl. Kindernachweis fir
die Befreiung vom Beitragszuschlag in der
Pflegeversicherung (bspw. die Kopie der
Geburtsurkunde des Kindes beim Arbeitgeber
vorlegen)

e Zeugnisse und Urkunden: Lassen Sie
Ihre Geburtsurkunde und (Hoch-)
Schulzeugnisse falls notwendig Ubersetzen
und beglaubigen. Klaren Sie, inwieweit lhre
Abschliisse und Qualifikationen anerkannt
werden.

Viele der Papiere und Unterlagen, die Sie
auch zu Beginn Ihres Aufenthalts in
Deutschland bekommen, werden meist bei
spateren Antragen wieder bendtigt, bspw. bei
der Er6ffnungen eines Kontos oder dem
Abschluss einer Krankenversicherung. Heben
Sie diese daher gut auf.

¢ Anmeldung: Melden Sie sich innerhalb
einer Woche nach Einreise oder Umzug beim
Einwohnermeldeamt der Gemeinde oder
Stadt und weisen Sie einen festen Wohnsitz
nach. Hier erhalten Sie die
Meldebescheinigung. Lassen Sie sich hier
aufRerdem |lhre Lohnsteuerkarte ausstellen.

e Versicherung: Schlie3en Sie eine
Krankenversicherung ab. Méchten Sie
Mitglied bei der DAK-Gesundheit werden,
geht dies ganz einfach mit diesem
Anmeldeformular. Ihnen wird in der Folge
postalisch eine Sozialversicherungsnummer
zugeschickt. Bewahren Sie diese in lhren
Unterlagen auf. Schliel3en Sie aul3erdem eine
Arbeitslosen-, Renten-, und (Betriebs-)Unfall-,
und Pflegeversicherung ab.

e Bankverbindung: Eroffnen Sie ein
Girokonto bei einer Bank. Das bendétigen Sie
um lhr Einkommen erhalten zu kénnen.
Hierfir missen Sie lhre Meldebestatigung bei
der Bank vorlegen.





e Arbeitgeber: Teilen Sie lhrem
Arbeitgeber lhre Sozialversicherungsnummer
und Ihre Kontonummer mit.

e Arbeitsvertrag: In Deutschland ist ein
schriftlicher Arbeitsvertrag blich.
Unterschreiben Sie diesen und legen Sie eine
Kopie davon zu lhren Unterlagen.

Ein Arbeitsvertrag beinhaltet Ihre Daten sowie
die des Unternehmens, Vertragsbeginn,
Befristung, Probezeit, Arbeitsort,
Tatigkeitsbeschreibung, Arbeitsentgelt,
Arbeitszeit, Kiindigungsfristen, Tarifvertrage
und Betriebsvereinbarungen.

e Steuern: Machen Sie sich mit den
steuerlichen Grundsatzen vertraut, lassen Sie
sich hierfur eventuell von einem Steuerberater beraten.

Je nach Verdienst und familiarer Situation
werden Sie in eine von sechs Steuerklassen
eingeteilt.

Die Lohn- und Kirchensteuer, der Solidaritatszuschlag und
Sozialversicherungsbeitréage werden automatisch vom Lohn
einbehalten. Am Ende des Jahres muss eine
Einkommenssteuererklarung abgegeben werden.

Wenn mdglich informieren Sie sich am
besten bereits vor Ihrem Umzug nach
Deutschland, welche Unterlagen Sie
bendtigen und kontaktieren hierfir die
zustandigen Behorden. lhre Landesvertretung
in Deutschland kann Ihnen tber notwendige
Schritte und Unterlagen sowie tber
eventuelle Sonderfélle und Ausnahmen
Auskunft geben.





Gehaltsabrechnung

Gehaltsabrechnung in Deutschland
Ihr Nachweis Uber Einnahmen sowie Steuern und Abgaben

Jeder Beschaéftigte in Deutschland erhalt
eine Abrechnung Uber die
Zusammensetzung seines Gehalts, eine
sogenannte Gehaltsabrechnung. Dazu
sind die Arbeitgeber verpflichtet . Diese
Abrechnung wird auch Entgelt- oder
Lohnabrechnung genannt.

Ihre Gehaltsabrechnung: Steuern und Abgaben im Uberblick

Die Gehaltsabrechnung zeigt bis auf den
Cent genau, wieviel Gehalt Sie in dem
jeweiligen Monat erhalten haben.
Ebenfalls aufgelistet sind mogliche
Zulagen, Abzige fir
Pflichtversicherungen (Link zu
»S0zialversicherung und
Pflichtversicherung®) sowie steuerliche
Abgaben.

Auf lhrer Gehaltsabrechnung tauchen
beispielsweise folgende Abgaben auf:

Ihr Beitrag zur Krankenversicherung

Ihr Beitrag zur Rentenversicherung

Ihr Beitrag zur Arbeitslosenversicherung
Ihr Beitrag zur Pflegeversicherung
Lohnsteuer

Kirchensteuer

VVVVVY

Als Zulagen sind folgende Punkte
maglich:

» Bonuszahlungen oder Einmalzahlungen
» Betriebliche Altersvorsorge
» Vermogenswirksame Leistungen

Beim Blick auf Ihre individuelle
Abrechnung sehen Sie also genau, was
Sie in dem betreffenden Monat brutto
verdient haben, welchen Abgaben fur
Sie geleistet wurden und welcher Netto-
Betrag Ihnen zusteht.

>>> Muster-Gehaltsabrechnung <<<





Girokonto fur den automatischen Abzug von Steuern und Abgaben

Die Steuern und Abgaben fiir die
Krankenversicherung und andere Teile
der Sozialversicherung werden
automatisch vom Gehalt der in
Deutschland Beschaftigten einbehalten.
Die Arbeitnehmer missen sich um nichts
Weiteres kiimmern. Damit dies mdglich
ist, bendtigt der Arbeitnehmer ein
Girokonto — ein Bankkonto, das
samtliche Ein- und Auszahlungen
elektronisch erfasst.

Krankenkassenwechsel — wie geht das?

Krankenkasse wechseln

So gelingt der Krankenkassenwechsel zu Deutschlands
bester Krankenkasse fir Familien

Wer seine Krankenkasse wechseln mochte, der schaut nattrlich
auf die Leistungen und den Service. Und beides stimmt bei der
DAK-Gesundheit. Als beste Krankenkasse fur Familien und
genauso fur Azubis und Studierende, Berufstétige,
Selbststandige und Menschen vor dem Eintritt ins

Rentenalter — fir jede Lebenssituation haben wir die

richtigen Leistungen. Wenn Sie zu uns wechseln, erhalten Sie
eine einmalige Werbepramie in Héhe von 25 €.

Krankenkassenwechsel — wie geht das?

Drei einfache Schritte bis zur erfolgreichen Mitgliedschaft bei
der DAK-Gesundheit:

1. Schnell und einfach Mitgliedsantrag ausfillen
Den Mitgliedsantrag fiir die DAK-Gesundheit haben wir
natirlich schon fur Sie vorbereitet. Einfach online ausfillen,
an uns senden — fertig. Oder Sie drucken sich unseren
Mitgliedsantrag als PDF aus.

2. Bisherige Krankenkasse kiindigen
Um die Krankenversicherung zu wechseln, missen Sie
lediglich bei lhrer bisherigen Krankenkasse kiindigen — zum
Beispiel mit dieser Musterkundigung (pdf, 244 KB). Wenn Sie
jetzt schnell bei uns online Mitglied werden, erhalten Sie ihre
Kiindigungsvorlage direkt mit dem Mitgliedsantrag.

Bitte fullen Sie die ersten drei Reihen der Musterkiindigung
mit ihrem Namen und lhrer Anschrift aus und erganzen
rechts daneben den Ort und das aktuelle Datum. Die
nachsten vier Reihen unter lhrer Anschrift miissen den
Namen und die Anschrift Ihrer aktuellen Krankenkasse. Die
JKrankenversichertennummer:“ finden Sie auf Ihrer aktuellen





Versichertenkarte (eGKk). Bitte unterschreiben Sie die
Kindigung zum Schluss eigenhandig und schicken sie an lhre
aktuelle Krankenkasse.

Kiundigungsbestatigung fur die DAK-Gesundheit

Die Kiindigungsfrist bei Ihrer aktuellen Krankenkasse betréagt
i.d.R. acht Wochen. Das Schéne: Wenn Sie lhre Kindigung
abgeschickt haben, missen Sie fast nichts mehr tun. Die
Kiundigungsbestatigung kann die DAK-Gesundheit bei Ihrer
alten Krankenkasse anfordern. Wir ibernehmen dann alles
Weitere fiir Sie! lhr Arbeitgeber z.B. wird durch uns tber den
Krankenkassenwechsel informiert.

Sollten Sie noch Ruckfragen haben, finden Sie uns auch in
lhrer Nahe. In unseren Servicezentren kdnnen wir lhnen
Fragen zu lhrer Mitgliedschaft bei der DAK-Gesundheit auch
in arabischer Sprache beantworten.
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Bewerbungsunterlagen

Sie finden alle Formulare und Férderbedin-
gungen unter www.weisstduwerichbin.de.

Die Unterlagen sind per E-Mail und posta-
lisch einzureichen an:

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in
Deutschland

Okumenische Centrale

Herrn Marc Witzenbacher

Ludolfusstr. 2-4

60487 Frankfurt am Main

Tel: (069) 24702713

E-Mail: marc.witzenbacher@ack-oec.de

Weitere Informationen

Haben Sie Riickfragen zu den Férderbedin-
gungen oder Antragsunterlagen, die auf
der Projektwebseite www.weisstduwerich-
bin.de angegeben sind, wenden Sie sich
bitte an die Okumenische Centrale. Wir hel-
fen lhnen gerne weiter!

Die Projekttrager

A CK Arbeitsgemeinschaft Christlicher
s~ Kirchen in Deutschland
crete e www.oekumene-ack.de

ZENTRALRAT DER JUDEN IN DEUTSCHLAND

Kérperschaft des offentlichen Rechts

www.zentralratderjuden.de

Tiirkisch-Islamische Union (DITIB)
‘ www.ditib.de

Islamrat fiir die Bundesrepublik
Islamrat peutschland
fiir die Bundesrepublik Deutschlanc .

www.islamrat.de

Verband Islamischer Kultur-

- VIKZ zentren

“ www.vikz.de

der Musli
SLEETC ¥ peutschland

Zentralrat ) Zentralrat der Muslime in
- www.zentralrat.de

Das Projekt wird gefordert mit Mitteln des
Bundesministeriums des Innern / Deutsche
Islamkonferenz.

Gefordertdurch: .
@ |- Q) O‘
Deutsche
Islam
oD emschon Bundestages Konferenz

WEISS-
DUNER
|CHBIN?

Das Projekt der drei grof3en Religionen
fiir friedliches Zusammenleben in Deutschland

Interreligiosen Dialog fordern

Interreligiose Kooperation in der
Fluchtlingsarbeit starken

Informationen zum Antrag auf
Fordermittel

www.weisstduwerichbin.de





L Das Projekt

Unsere Gesellschaft braucht Menschen, die sich
gemeinsam fir ein friedliches Miteinander ein-
setzen. Mit dem Projekt,Weil3t du, wer ich bin?”
werden muslimische, christliche und judische
Gemeinden dazu ermutigt. Dabei werden Dia-
logprojekte sowie Projekte fiir die Arbeit mit
Flichtlingen gefordert. Vom interreligiosen
Fest, dem Dialog mit den Religionsgemein-
schaften bis hin zum gemeinsamen Einsatz fir
die Religionsfreiheit und die Menschrechte - der
Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Das Bundesministerium des Innern hat daftr
den Projekttragern fiir die Jahre 2017 bis 2019
pro Jahr 250.000 Euro zur Verfligung gestellt,
die an Dialog- und Trialogprojekte weitergege-
ben werden koénnen. Einzelne Vorhaben und
Projekte kdnnen mit bis zu 15.000 Euro gefor-
dert werden.

Mit dem Projekt ,Weil3t du, wer ich bin?” leisten
die Religionsgemeinschaften einen Beitrag zur
interreligiosen Verstandigung, zur Integration
von Fllichtlingen und fordern den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt. Das Projekt tragt dazu
bei, dass der konstruktive Beitrag der beteilig-
ten Religionen fir die Integration und die For-
derung des Gemeinwohls sichtbar wird.

L Ziele des Projekts

«  Abbau von Vorurteilen und Verhaltensande-
rung durch Begegnung mit Menschen ande-
rer Religion

Offentliche Wahrnehmung der integrieren-
den Rolle der Religionsgemeinschaften

Forderung des Zusammenhalts durch Inten-
sivierung des Dialogs

Interreligiose Qualifizierung von Haupt- und
Ehrenamtlichen im interreligiésen Dialog
und in der Fliichtlingsarbeit

Wer soll mit dem Projekt erreicht
¢ werden?

Mit den einzelnen Projekten sollen mdglichst
viele Menschen aus verschiedenen Religionen
erreicht werden. Eine wichtige Zielgruppe sind
junge Erwachsene und unbegleitete minderjah-
rige Fliichtlinge.

? Was kann geférdert werden?

Gefordert werden kénnen z.B. Bildungsangebo-
te (Sprachkurse, Integrationskurse, Bildungsan-
gebote flr Frauen) oder interreligidse Dialogan-
gebote (Feste, Dialoggruppen, Besuche von Got-
teshdusern etc.). Grundsatzlich bestehen keine
inhaltlichen Einschrankungen.

? Wer kann sich bewerben?

Fir ein Einzelprojekt miissen mindestens
zwei Antragsteller unterschiedlicher Religion
als gemeinsame Projekttrager auftreten, wo-
bei ein Trager muslimisch sein soll.

Antragsteller konnen Gemeinden, Einrich-
tungen, Vereine oder Initiativen sein. Weitere
Gemeinden und Einrichtungen der drei be-
teiligten Religionen sowie kommunale Part-
ner und andere Akteure in der Fliichtlingshil-
fe konnen einbezogen werden.

? Wie bewerbe ich mich?

Flr den Projektantrag bendtigen Sie:

« eine Projektskizze, in der das Vorhaben,
die Ziele und MaBnahmen kurz darge-
stellt werden,

« einen Zeitplan der geplanten Vorhaben,

« einen Finanzierungsplan mit Aufstel-
lung der bendtigten Mittel und deren
Verwendung.

Nach dem Ende des Projektes muss innerhalb
von sechs Wochen ein Abschlussbericht mit
Abrechnungsbelegen erstellt werden.

www.weisstduwerichbin.de
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Ein gemeinsames Projekt von 

· Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland 

· DITIB - Türkisch-Islamische Union 

· Islamrat für die Bundesrepublik Deutschland

· VIKZ - Verband der Islamischen Kulturzentren 

· Zentralrat der Juden in Deutschland

· ZMD - Zentralrat der Muslime in Deutschland









Marc Witzenbacher

„Weißt du, wer ich bin?“

Ökumenische Centrale

Ludolfusstraße 2-4

60487 Frankfurt / Main





Tel.: 069 / 24 70 27 - 13

Fax: 069 / 24 70 27 - 30

E-Mail: marc.witzenbacher@ack-oec.de





A N T R A G



auf Gewährung eines Zuschusses aus dem Fonds des Projektes

„Weißt du, wer ich bin? 2017 bis 2019“.



Bitte reichen Sie Ihren Antrag sowohl per E-Mail als auch (mit Unterschriften und ggf. Stempel der Antragsteller) postalisch ein.

		Die folgenden Angaben werden von „Weißt du, wer ich bin?“ eingefügt



		

		

		

		



		Antragsnummer

		

		



		

		

		

		



		Eingangsdatum

		

		



		

		

		

		



		

		

		

		



		Antrag vollständig

		

		

		



		

		

		

		



		Datum

		

		



		

		

		

		



		

		

		

		



		Antrag bewilligt

		

		

		



		

		

		

		



		Bewilligte Summe

		€

		



		

		

		

		



		Antrag abgelehnt

		

		

		



		

		

		

		











 
I. ANTRAGSTELLER







Antragsteller/in I:



Name: 



Institution: 



Religionszugehörigkeit: 



Anschrift: 



Tel. / Fax: 



E-Mail:  







Antragsteller/in II:



Name: 



Institution: 



Religionszugehörigkeit: 



Anschrift:  



Tel. / Fax:   



E-Mail:   







Antragsteller/in III:



Name: 



Institution: 



Religionszugehörigkeit: 



Anschrift:  



Tel. / Fax:  



E-Mail:   






II. INITIATIVE





Name der geplanten Initiative



[bookmark: Projektname]





Orts- und Zeitangabe









Träger der Initiative (vgl. Richtlinien für die Antragstellung, Abs. III a)









Ziel, das bei der Initiative erreicht werden soll









Aktivitäten, die geplant sind, das Ziel zu erreichen









Zielgruppen, die durch die Initiative erreicht werden sollen
















III. FINANZEN





Bitte schlüsseln Sie (evtl. auf einem Extrablatt) die einzelnen Positionen nach Möglichkeit detailliert in die jeweiligen Ausgaben der Einzelpositionen auf, damit ersichtlich wird, für was die Gelder jeweils genau verwendet werden sollen. Wenn Fördergelder an Personen ausgezahlt werden (z.B. Werkvertrag, Honorare, Reisekosten etc.), geben Sie bitte deren Namen und Adresse an. 



		Bitte voraussichtliche Kosten detailliert auflisten (z.B. Miete, Technik, Lebensmittel)

		Kosten in

€

		Geplante Finanzierung



		

		€

		Zuschüsse (Wo beantragt?)

                



		

		€

		



		

		€

		



		

		€

		Andere Zuschüsse aus Bundesmitteln (Wo beantragt?)







		

		€

		



		

		€

		



		

		€

		



		

		€

		



		

		€

		Beantragter Zuschuss bei „Weißt du, wer ich bin?“ (max. 15.000 €)







		

		€

		



		

		€

		



		

		€

		



		

		€

		Gesamtkosten:







		

		€

		



		Gesamtkosten

		Σ

		









Bankverbindung:



Kontoinhaber/in:______________________________________________________



IBAN: ______________________________________________________________



BIC: _______________________________________________________________ 



Geldinstitut: _________________________________________________________ 


IV. UNTERSCHRIFTEN DER ANTRAGSTELLER





Ich habe die Förderkriterien gelesen. Hiermit verpflichte ich mich, die Richtlinien in unserer Initiative einzuhalten, die Fördermittel entsprechend der beantragten Zwecke zu verausgaben, nicht verausgabte Mittel zurückzuzahlen und - falls die Veranstaltung nicht stattgefunden hat - die Gesamtsumme zurückzuzahlen. Ich verpflichte mich ferner, alle Belege für eine eventuelle Prüfung aufzubewahren und einen Abschlussbericht abzufassen. Hiermit bestätige ich die Richtigkeit meiner Angaben. 





Ort, Datum _________________________________________________________________







Unterschriften und ggf. Stempel der Antragsteller









Antragsteller I _______________________________________________________









Antragsteller II _______________________________________________________









Antragsteller III ______________________________________________________
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10. Stellenausschreibung: Mitarbeiter/in in der Unterkunft fiir besonders
schutzbediirftige Gefliichtete in Wiirzburg
Die Kongregation der Schwestern des Erldsers, die in der Ebracher Gasse in Wiirzburg eine
Unterkunft fir besonders schutzbediirftige Gefllichtete betreiben, suchen ab dem
01.12.2017 ein/e Mitarbeiter/in in Teilzeit (20,0 Stunden/Woche), um die Leitung der
Unterkunft zu unterstiitzen. Interessierte finden nahere Informationen in der angehangten
Stellenausschreibung (MH-Assistenz EL Gefllichtete - als Ausschreibung).

Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.

Wir wiinschen lhnen schon jetzt ein schénes Wochenende und weiterhin viel Kraft fir lhr
groRartiges Engagement.

Mit freundlichen Grii3en

Tobias Goldmann Tobias Bothe Sandra Hahn

Caritasverband fir die Stadt und den Landkreis Wiirzburg e. V.
Randersackerer Stralle 25

97072 Wirzburg

Tel. 0931 38659-118

Mobil 0172 7926928

Fax 0931 38659-199

t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
www.caritas-wuerzburg.org


t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
http://www.caritas-wuerzburg.org/

Kongregation der Schwestern des Erlosers
Ebracher Gasse 6, 97070 Wirzburg

Wirzburg, 06.10.2017

Stellenausschreibung

Zur Unterstitzung der Leitung der Unterkunft flir besonders schutzbedurftige
Geflichtete im Mutterhaus, Ebracher Gasse 6, 97070 Wirzburg, suchen wir ab
01.12.2017 eine/n

Mitarbeiter/in

in Teilzeit (20,0 Stunden/Woche).

Ihre Aufgaben
o Koordination und Durchfihrung von Angeboten fur Gefllichtete
o Vertretung der Hausleitung bei deren Abwesenheit
o Betreuung der ehrenamtlichen Helfer
Wir erwarten
o einen Abschluss in sozialer Arbeit oder Sozialpadagogik bzw.

vergleichbare mehrjahrige Erfahrungen im Bereich Migration, Integration oder
interkultureller Mediation oder auch eigenen Fluchthintergrund

o sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch
o ideal waren weitere Sprachkenntnisse in Franzésisch, Arabisch oder Russisch
o Grundkenntnisse im deutschen Asyl- und Sozialrecht
o Kommunikationsfahigkeit und Einfihlungsvermégen
o Offenheit fur andere Kulturen, Menschen auf Augenhéhe begegnen
Wir bieten
o Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet
o Einen attraktiven Arbeitsplatz in einem kleinen Team
o Eine Vergitung nach AVR mit allen Sozialleistungen vergleichbar denen des

offentlichen Dienstes

Wenn sie dartber hinaus auch die Zielsetzungen einer katholischen Einrichtung bejahen,
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Fragen vorab beantwortet Ihnen unsere Unter-
kunfts-Leiterin, Frau Lisa Kel3ler, Tel. 0931/39014-229, Mobil-Tel. 01602295772, gerne.

Ihre vollstdndigen und aussagefahigen Unterlagen senden Sie bitte an:

Wilhelm Pfister
Gesamtpersonalleiter der Kongregation
Ebracher Gasse 6

97070 Wirzburg

Oder per Email an:
wilhelm.pfister@erloeserschwestern.de
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